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WESt/que (Veru) 4: 7 piqu. den 39.19 
Nr.03904/43 geh. } | En Ad 


| (14-823 Ps. 
Betr.: Anlage neuer ,Gefangenenl: ger für englische un 


amerikanische Iuftwaffen-Kriegsgefangene. { Ai 4% 


Vortragsnotiz für Chef OKW. 


1.) 'Ob.d.L./Führungsstab beabsichtigt die Errichtung weiterer 

Lager für luftwaffengefangene, da die Zahl der monatlich 
| anfallenden Gefangenen euf über 1.000 ansteigt und vorhan- 

j w dener Rawi ousgelastet ist. Ob.d,L. schlägt vor, dies& Lager 
innerhalb ‚städtischer Wohngebiete ginzurichten, zugleich als 
Schutz für die betreffende städtische Bevölkerung, darüber 
hinsus alle bestehenden Lager mit den zur Zeit etwa 8.000 
englischen und amerikanischen Iuftwaffen-Kriegsgefangenen in 
Juftgefährdete Großstädte zuwverlegen.  --: . 

Ob.d.L. vermutet auf Grund des Beispiels der Stadt 
Frankfurt, dass die Städte die Errichtung solcher Lager pit 
allen Mitteln unterstützen werden. $ 


OKW/Chef Kriegsgef. hat dem Vorhaben grundsätzlich zugestimmt. | 
Ein Verstoss gegen-internationale Abmachungen, insbesondere 

das Genfer Abkoumen von 1929 liege nicht vor, falls das 

Lager nicht in der Nähe von Rügtungsbetrieben oder militä- 
‚rischen Anlagen errichtet. wird. 


Es sind aber innenpolitische Auswirkungen zu berücksichtigen; 


a) Bei der ‘Auswahl der Plätze in den Städten (Verhalten der 
zivilbevölkerung). 

b) Bei etwaigen Repressalien der Feindmichte, die zahlen- 
itesig zunächst nicht stark ins Gewicht fallen können. 


Ww pD 


WR erklärt die Unterbringung in der gedachten Form für 


unbedenklich, 


Ag. Ausl. rät von der Durchführung ab, weil einmal die Macs, 
nahme als Represeslie erscheinen könnte, sodann dazu führen 
werde, -dass alle Städte die Einrichtung solcher Lager von 

der lehrmacht' verlansen.Andererseits glaubt auch Ag.Ausl., 
dass z.B. durch Verlegung der Lager aus Indüstrie-Nähe in 
reine Wohnviertel der Anschein einer séärkeren Sicherung 


der Gefangenen vor Kriegsgefahren erweckt werden kann. 
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Die Unterbringung der Kriegsgefangenen in folinviertel ist 
"vwölkerrechtlich unbedenklich, insbesondere dann, wenn man at 
sich auf die Errichtung neuer Lager und die Verlegung der- 7 
jenigen beschränkt, die bisher in der Nähe von militärischen | 
"Anlagen oder Rüstungsbetrieben liegen. Dagegen wird die i 
| ewachung und Absonderung von der Bevölkerung besonders im 
Fall von Iuftangriffen grössere Schwierigkeiten verursachen. 
Falls die vom Chef Kriegsgef. erwähnten politischen 
„Bedenken susscheiden, wird vorgeschlagen, der Absicht des 
„ Obd. Le zuzustimmen unter Beschränkung auf die Errichtung 
a A neuer und Verlegung bisheriger industrienaher Lager. 
Gleichzeitig ist Ob.d.L. aufzugeben, die Tatsache de) 
Verlegung nicht durch Presse, Rundfunk und dergleichen offi- 
ziell bekanntzugeben, sondern gu veranlassen, dass eintreten- 

. denfalls jeweils im Wehrmachtbericht die Vernichtung eines 
Lagers durch Iuftangriff unter Angabe der. Zahl der ROHR | 
bekanutgegeben wird. | 

Falls diesem Vorschlag nicht zugestimmt wird, ist zu 
erwägen, die Tatsache der Verlegung mit der Begründung be- 
kanntzugeben, durch die Unterbringung in reinen, nicht 
mit Industrieanlagen vermischten Wohngebieten sei der 
besondere Schutz der Kriegsgefaugenen vor den Iuftangriffen 
beabsichtigt. 
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